
Protokoll 

Preisgerichtssitzung 1. Stufe
Realisierungswettbewerb

„Künstlerische Gestaltung des Herzliyaplatzes in Leipzig“

Datum/Zeit: Donnerstag, 26.01.2017 / 10:00 Uhr bis 18.30 Uhr

Ort: Neues Rathaus, 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6,
Turmzimmer, 2. Obergeschoss, Raum 270

Teilnehmer: siehe Anlage, Anwesenheitsliste

1. Frau Dr. Jennicke begrüßt die Anwesenden und stellt die Mitglieder des Preisgerichts vor.

2. Herr Dr. Scholz stellt die Vollzähligkeit des Preisgerichts fest. Die Tagesordnung und die 
Geschäftsordnung des Preisgerichts wird bekanntgegeben und durch die PreisrichterInnen 
ohne Änderungen bestätigt.

3. Frau Dr. Jennicke schlägt Frau Zólyom als Vorsitzende des Preisgerichts vor. Frau Zólyom 
wird einstimmig zur Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an.

4. Herr Dr. Scholz erläutert kurz die Wettbewerbsaufgabe und das gewählte Verfahren des 
Wettbewerbs.

5. Herr Dr. Scholz berichtet, dass 110 Beiträge eingegangen sind. Alle Beiträge sind fristgerecht 
eingegangen. Die Entwürfe wurden neben der sechsstelligen Nummerierung durch die 
Verfasser mit einer fortlaufenden Nummer durch die Vorprüfung bezeichnet.

Herr Dr. Scholz erläutert das Vorgehen der Vorprüfung. Die Vorprüfung erfolgte anonym. Im 
Ergebnis der Vorprüfung wird dem Preisgericht vorgeschlagen, acht Entwürfe wegen 
fehlender Anonymität der Verfasser und drei Entwürfe aus Gründen der nicht gegebenen 
Verkehrssicherheit bei Umsetzung auszuschließen. 

Das Preisgericht stimmt dem Vorschlag zum Ausschluss der insgesamt 11 Entwürfe 
„einstimmig“ zu.

6. Die Entwürfe werden hinsichtlich künstlerischer Idee, Material, Größe, Platzierung, 
Besonderheiten und ggf. kritischer Punkte der Vorprüfung vorgestellt. Die Präsentation der 
Entwürfe Nr. 1 bis Nr. 30 erfolgt durch Herrn Dr. Scholz, die Entwürfe Nr. 31 bis Nr. 70 durch 
Frau Hölzig und die Entwürfe Nr. 71 bis Nr. 110 durch Herrn Dr. Fibich.

Mittagspause nach der Vorstellung des Entwurfes Nr. 70 zwischen 13.00 Uhr und 13.45 Uhr

7. Nach der Präsentation aller zugelassenen Wettbewerbsbeiträge erfolgt im ersten Durchgang 
der Abstimmung der Ausschluss der Entwürfe, die keine „einfache Mehrheit“ (3 Stimmen) 
erreichen.
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Mit der Ausübung des Rückholrechts gelangen folgende Entwürfe in den zweiten Durchgang:

Nr.   9 / 751 208 3 Stimmen (Rückholung)

Nr. 10 / 134 259 3 Stimmen (Rückholung)

Nr. 23 / 146 203 5 Stimmen

Nr. 33 / 224 678 3 Stimmen

Nr. 37 / 543 967 3 Stimmen

Nr. 62 / 012 017 3 Stimmen (Rückholung)

Nr. 73 / 101 301 3 Stimmen

Nr. 87 / 444 780 3 Stimmen

Nr. 89 / 625 221 3 Stimmen

Damit wurden neun Entwürfe in die zweite Runde gewählt. 

8. Nach ausführlicher Diskussion der neun Entwürfe erfolgt die Abstimmung zu den fünf 
Entwürfen für die zweite Phase des Wettbewerbs und zu möglichen Nachrückern. Dazu 
erhält jede/r Preisrichter/in fünf Stimmen, womit 25 Stimmen zu vergeben sind:

Nr.  9 / 751 208 4 Stimmen

Nr. 10 / 134 259 3 Stimmen

Nr. 23 / 146 203 5 Stimmen

Nr. 33 / 224 678 1 Stimme

Nr. 37 / 543 967 keine Stimme

Nr. 62 / 012 017 4 Stimmen

Nr. 73 / 101 301 keine Stimme

Nr. 87 / 444 780 4 Stimmen

Nr. 89 / 625 221 4 Stimmen

Kontrolle Summe: 25 Stimmen

Damit sind die Entwürfe, die drei, vier oder fünf Stimmen auf sich vereinen können, für die 
Teilnahme an der zweiten Phase des Wettbewerbs gewählt (fett gedruckt). Die beiden 
Entwürfe die eine bzw. drei Stimmen auf sich vereinen können, werden als Nachrücker 
bestimmt (kursiv gedruckt).
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9. Das Preisgericht verfasst eine gemeinsame Erklärung zu den eingereichten Entwürfen und 
zur getroffenen Auswahl.

10. Das Preisgericht gibt für die weiteren Bearbeitungen der Beiträge Empfehlungen.

11. Die Umschläge mit den Verfassererklärungen der ausgewählten Teilnehmenden für die  
 zweite Stufe und für die möglichen Nachrücker werden geöffnet.

Es wird festgelegt, dass die Verfasser der für die zweite Stufe ausgewählten Entwürfe durch 
das Kulturamt der Stadt Leipzig informiert werden. 
Das Verfahren bleibt nach außen weiterhin anonym.

12. Das Preisgericht dankt allen Mitwirkenden.

Protokollführer: Vorsitzende:

gez. Dr. Ansgar Scholz  Franciska Zólyom

Anlage:
Anwesenheitsliste
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